
Überarbeitung der Planungsrichtlinien 

für die Aufstellung von Feuerwehr-

Hilfeleistungskontingenten

Klausur- und Führungskräftetagung der bayerischen 

Kreis- und Stadtverbandsvorsitzenden, Kreis- und 

Stadtbrandräte sowie der Leiter der Berufsfeuerwehren

08./09. März 2019, Amberg



Neufassung der „Planungsrichtlinien für 

die Aufstellung von Feuerwehr-

Hilfeleistungskontingenten zur 

überregionalen bzw. länder- oder 

staatenübergreifenden Katastrophenhilfe“;

eingeführt mit IMS vom 09.07.2018

neue Kontingente:
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Standard klein

ca. 60 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Grundkomponente „Personal“

2 (Lösch-) Züge, in denen insgesamt mindestens 2 

Löschgruppenfahrzeuge enthalten sein müssen.
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Hochwasser/Pumpen klein

ca. 22 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Hochwasser/Pumpen“ 

klein

1 Versorgungs-LKW oder Wechselladerfahrzeug 

mit Modularem Gerätesatz Hochwasser (MGH) 

aus staatlicher Beschaffung

1 Löschgruppenfahrzeug
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Wasserfördersystem Bayern

(mit und ohne Verstärkerpumpe)

ca. 25 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Wasserfördersystem 

Bayern“ 
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Wasserfördersystem Bayern

(mit und ohne Verstärkerpumpe)

3. Spezialkomponente „Wasserfördersystem 

Bayern“ 
 1 Abrollbehälter Wasserfördersystem Bayern

 1 Flutmodul Wasserfördersystem Bayern mit Zubehör

 1 Anhänger Verstärkerpumpen Wasserfördersystem Bayern, soweit 

vorhanden

 1 Gerätewagen Logistik oder Versorgungs-LKW

 2 – 3 tragbare Stromerzeuger (5 kVA oder größer) mit Zubehör 

 2 – 3 Beleuchtungssätze mit Zubehör

 Wathosen, Rettungswesten und Sicherungsleinen

 1 Fahrrad
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Ölwehr/Erkundung

ca. 15 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Ölwehr/Erkundung“
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Ölwehr/Ölsperre

ca. 25 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Ölwehr/Ölsperre“
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Ölwehr/Boote

ca. 20 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Ölwehr/Boote“
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Ölwehr/Abpumpen

ca. 25 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Ölwehr/Abpumpen“
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Ölwehr/Zwischenlagern/Separieren

ca. 25 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente 

„Ölwehr/Zwischenlagern/Separieren“
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Waldbrandbekämpfung am Boden unter 

Einsatz von Fahrzeugen

ca. 40 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Waldbrandbekämpfung 

am Boden unter Einsatz von Fahrzeugen“ 
 4 geländefähige Tanklöschfahrzeuge (Allrad) mit jeweils mind. 2.000 Liter

Tankfassungsvermögen

 ein Schlauchwagen SW 2000

 vier Tragkraftspritzen (PFPN 10 – 1000)

 Beladungssatz Waldbrand (jeweils in ausreichender Anzahl)
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Waldbrandbekämpfung aus der Luft

ca. 50 Einsatzkräfte

1. Grundkomponente „Führung/Verbindung“

2. Grundkomponente „Logistik/Sanitätsdienst“

3. Spezialkomponente „Waldbrandbekämpfung 

aus der Luft“ 
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Waldbrandbekämpfung aus der Luft

3. Spezialkomponente „Waldbrandbekämpfung 

aus der Luft“
 4 Flughelfergruppen

 ein Einsatzleitwagen

 ein Tanklöschfahrzeug 4000 mit Pulverlöschanhänger P 250 

(Landeplatzabsicherung)

 ein Wechselladerfahrzeug mit Ladekran

 zwei Außenlastbehälter mit je 5.000 Liter

 sechs Außenlastbehälter mit je 900 Liter

 vier Mannschaftstransportwagen (Personentransport)

 ein Versorgungslastkraftwagen (Wartung + Service)
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent 

Waldbrandbekämpfung aus der Luft

Hinweis: Aus der staatlichen Ausstattung mit 

Außenlastbehältern für den Katastrophenschutz werden aus 

den 18 Flughelfergruppen insgesamt vier 

Hilfeleistungskontingente unter Koordination der Staatlichen 

Feuerwehrschule Würzburg aufgestellt und koordiniert.

Das Einsatzpersonal soll mindestens die Ausbildung zum 

Flughelfer-Technik und die notwendige jährliche Auffrischung 

haben.

Die Zusammenstellung der Außenlastbehälter kann je nach 

zur Verfügung stehenden Hubschraubern variieren.
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